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Einl eitu ng 

Das vorliegende Dokument gibt eine Liste an Basis-Indikatoren wieder, wel-
che für eine erste Einschätzung der Lage und Entwicklung von Regionen in 
Österreich dienen können. 

Die Indikatoren bzw. das Indikatorenset sollte hierfür eine Reihe an Anforde-
rungen entsprechen.     
 
Á Eine österreichweite Berechenbarkeit über Ländergrenzen hinweg 

sollte gewährleistet sein.  
Á Die eingehenden Daten sollten möglichst kostengünstig und nieder-

schwellig verfügbar sein und mit wenig Berechnungsaufwand verbun-
den sein.  

Á Die Indikatoren sollen leicht verständliche, errechenbare und aussa-
gekräftige Maßzahlen darstellen, die einen ersten Überblick über die 
Situation geben können.  

Á Der thematische Schwerpunkt sollte auf den Bereichen Tourismus 
und Regionalentwicklung gelegt werden. 

 
Anders als bei den beobachteten Good-Pratice-Beispielen von regionalen In-
formationssystemen wurden die Indikatoren nicht nach Themenfeldern geord-
net und erhoben, sondern besonders ausschlaggebenden Megatrends in 
Tourismus und Regionalentwicklung zugeordnet.  

Dies sollte sicherstellen, nicht nur jene Indikatoren abzugrenzen, die durch 
die Datenverfügbarkeiten möglich sind, sondern vor allem solche Maßzahlen 
in das Set aufzunehmen, die auch tatsächlich nötig und bedeutend für die 
zukünftige regionale Entwicklung sind. 

Den regionalen Anwendungsfall im Blick zu haben heißt aber auch, eine breite 
Palette an Möglichkeiten der Indikatoren-Darstellung anzubieten. Dies meint 
nicht nur das Anbieten verschiedener Arten der leicht verständlichen Visuali-
sierung, sondern auch eine vielfältige Darstellungsweise und Auflösung der 
Indikatoren.  

Denn relative Indikatoren wie Anteilswerte, Entwicklungen auf Regionsebene 
etc. können zwar eine Vergleichbarkeit mit anderen Regionen (Vergleichsre-
gionen, Benchmark-Regionen) herstellen. Wenn es um die Umsetzung von 
gemeinsamen Projekten in Tourismus und Regionalentwicklung geht, stehen 

schlussendlich aber vor allem die eigenen Kennzahlen im Vordergrund. Hier 
sind Absolutwerte oft relevanter und bedeutender als Relativwerte, regionale 
Unterschiede wichtiger als Werte für die Gesamtheit der Region. Das Aufzei-
gen von verschiedenen Berechnungs- und Darstellungsweisen hat dadurch 
einen essenziellen Stellenwert im vorliegenden Indikatorenset. 

Durch diese Herangehensweise wurden insgesamt 26 Basis-Indikatoren ab-
gegrenzt, die von jedem bzw. jeder sehr einfach und kostengünstig errechnet 
und interpretiert werden können. Das Dokument bietet hier eine schnelle 
Übersicht über die Verfügbarkeit und die Quellen der nötigen Daten ebenso 
wie auch die Berechnungsweisen, Definitionen sowie die korrekte Interpreta-
tion der Maßzahlen. 

Bevor die einzelnen Indikatoren in separaten Abschnitten näher erläutert wer-
den, wird in den nächsten Abschnitten zum einen auf die genaue Erhebungs-
methode des Indikatoren-Sets eingegangen sowie zum anderen alle Indika-
toren überblicksartig dargestellt. 
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Methoden  

Um die angegebenen Ziele zu erreichen, wurden die folgenden sechs Schritte 
ausgeführt (siehe auch Abb. 1).    

Schritt 1:  Sichtung von Indikatoren bei folgenden Good-Practice-Beispielen 
(Link hinterlegt, wenn vorhanden). 

Á Demografietool Weinviertel Ost 
Á Eisenstraße NÖ Dashboard 
Á EU-Tourismus-Dashboard 
Á INKAR 
Á Regional Data Hub Australia 
Á Regionscockpit Obersteiermark Ost 
Á Regionsprofile Tirol 
Á Regiosuisse Monitoring Tools 
Á Stadtregionen.at 
Á STATatlas 
Á Statistikportal Ruhr 
Á Tourismusindikatoren Kanton Basel-Stadt 

 
Schritt 2:  Ergänzung der Indikatoren-Liste durch Sichtungen in wissenschaft-
lichen und bevölkerungsstatistischen Publikationen unter besonderer Berück-
sichtigung der zukünftigen Herausforderungen wie Arbeitskräftemangel, Kli-
mawandel, Tourismusstrategien, Mobilität etc. (Link hinterlegt, wenn vorhan-
den).  

Á BMAW (2018): Plan T Masterplan für Tourismus 2018 
Á Brüning (2012): Ressourcenausstattung als strategischer Erfolgsfak-

tor der Regionalentwicklung 
Á Ļerne et al. (2010): The System of indicators The System of indica-

tors for Regional Development, for Regional Development, Structure 
and Potentials 

Á Diefenbacher (2009): Indikatoren nachhaltiger Entwicklung für die 
Bundesrepublik Deutschland 

Á Eder et al. (2018): Wie Wien wächst: Monitoring aktueller Trends hin-
sichtlich Bevölkerungs- und Siedlungsentwicklung in der Stadtregion 
Wien 

Á ifo Institut (2021): Betrachtung und Analyse von Regionalindikatoren 
zur Vorbereitung des GRW-Fördergebietes ab 2021 

Á ÖROK (2021): 16. Raumordnungsbericht der ÖROK 
Á Schönthaler (2008): DIAMONT: Data Infrastructure for the Alps - 

Mountain Orientated Network Technology 
 
Schritt 3: Entfernen von Indikatoren, für deren Berechnung keine Daten zur 
Verfügung stehen (mindestens Gemeindeebene), für deren Erhebung ein un-
verhältnismäßig hoher (finanzieller) Aufwand betrieben werden müsste oder 
die keine oder nur nachrangige Relevanz besitzen. Erhalt einer Lang-Liste 
von 145 Indikatoren unter Berücksichtigung von statischen und dynamischen 
Maßzahlen (siehe Anhang). 
 
Schritt 4: Auswahl von 27 nach Themengruppen geordnete Key-Indikatoren 
nach deren Aussagegehalt und Relevanz (Auswahl durch Fachexpert*innen). 
 
Schritt 5: Berechnung der Indikatoren und Aufbau eines ersten interaktiven 
Regionalen Informationssystems (RESI-alpha) inkl. interaktiver Visualisie-
rung der Indikatoren (als Beispiele in diesem Dokument dient die LEADER-
Region Eisenstraße Niederösterreich). 

Abb. 1: Methodischer Ablauf der Ableitung des Basis-Indikatorensets und dessen Visualisierung; 
Graphik: Ebenstreit, 2023 

https://demografie.weinviertelost.at/
https://lep.eisenstrasse.deckweiss.at/
https://tourism-dashboard.ec.europa.eu/map-view?lng=de&ctx=tourism&ts=TOURISM&pil=indicator-level&is=TOURISM&tl=3&cl=tourism&clc=basic-20descriptors&i=286&db=765&it=outline&y=2019&tv=-1&cwt=line-chart
https://www.inkar.de/
https://app.powerbi.com/view?r=eyJrIjoiOTM5YWI2ZTMtZjZiMi00ZGFhLWFiMmYtNDg5OGMwMDg2MjBmIiwidCI6ImFhMjFiNjQwLWJhYzItNDU2ZC04NTA1LWYyY2MwN2Y1MTc4NCJ9
https://www.youtube.com/watch?v=odvL_4Gg9L8
https://www.tirol.gv.at/statistik-budget/statistik/regionsprofile/#c243131
https://regiosuisse.ch/sites/default/files/2022-01/regiosuisse-Indikatorenset%20D_0.pdf
https://www.stadtregionen.at/
https://www.statistik.at/atlas/
https://statistikportal.ruhr/#arbeitsmarkt
https://www.statistik.bs.ch/zahlen/indikatoren/sets/tourismus.html?mgnlPreview=false&mgnlChannel=desktop#page_section3_section3
https://www.bmaw.gv.at/dam/jcr:d9bd7118-c0c8-486b-91b5-a801f6f12816/PLAN%20T%20-%20MASTERPLAN%20F%C3%9CR%20TOURISMUS_Print_FINAL_barrierefrei.pdf
http://www.dlib.si/stream/URN:NBN:SI:doc-51S7TJNW/c6836aae-9d02-4439-810a-8f573db5181e/PDF
http://www.dlib.si/stream/URN:NBN:SI:doc-51S7TJNW/c6836aae-9d02-4439-810a-8f573db5181e/PDF
http://www.dlib.si/stream/URN:NBN:SI:doc-51S7TJNW/c6836aae-9d02-4439-810a-8f573db5181e/PDF
https://link.springer.com/article/10.1007/s13147-018-0546-z
https://link.springer.com/article/10.1007/s13147-018-0546-z
https://link.springer.com/article/10.1007/s13147-018-0546-z
https://www.ifo.de/publikationen/2019/monographie-autorenschaft/betrachtung-und-analyse-von-regionalindikatoren-zur
https://www.ifo.de/publikationen/2019/monographie-autorenschaft/betrachtung-und-analyse-von-regionalindikatoren-zur
https://www.oerok.gv.at/fileadmin/user_upload/publikationen/Schriftenreihe/209/16._ROB_Web.pdf
https://www.uibk.ac.at/diamont/downloads/workpackages/folder_wp7_deutsch.pdf
https://www.uibk.ac.at/diamont/downloads/workpackages/folder_wp7_deutsch.pdf
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Kurzübersicht  | Basis -Indikatorenset   

Die untenstehende Übersicht gibt die final ausgewählten Basis-Indikatoren 
wieder. Für weitere Informationen zu den Indikatoren wird auf das jeweilige 
Detailkapitel verwiesen. 

 

Demographische Entwicklung  

Á Bevölkerungsstand 
Á Bevölkerungsbilanz 
Á Bevölkerungsstruktur nach Altersgruppen und Geschlecht 
Á Durchschnittsalter 
Á Single-Haushalte 

Wirtschaftliche Entwicklung  

Á Wirtschaftsstruktur 
Á Unternehmensgröße nach Beschäftigtenzahlen 
Á Erwerbstätige nach Branchen, Altersstrukturen, Geschlecht  
Á Selbständigenquote 
Á Arbeitslosenquote 
Á Anteil der Teilzeitbeschäftigten 

Tourismusentwicklung  

Á Nächtigungen nach Unterkunftsart 
Á Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
Á Nächtigungen im Jahresverlauf 
Á Tourismusintensität 
Á Bettenkapazität in Beherbergungsbetrieben 
Á Gästestruktur nach Herkunft 

 

 

 

 

 

 

 
 

Infrastruktur - und Mobilitätsentwicklung  

Á ÖV-Qualität 
Á Breitband-Verfügbarkeit 
Á Durchschnittliche Baulandpreise 
Á Versorgungsgrad mit Kleinkinder-Betreuungsplätzen 

Energie - und Umweltverbrauch, Klimawandel  

Á Energieverbrauch gesamt 
Á Energieverbrauch nach Branchen 
Á THG-Emissionen nach Branchen 
Á Hitzetage 
Á Potenzielle Beschneiungszeit 
Á Flächeninanspruchnahme/Bodenversiegelung
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 Datenquellen der Indikatoren 
 

 
Statistik Austria  ÖROK 

RTR 
GmbH 

Energie -   
Mosaik  

CCCA BEV 
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Indikator 1  
Bevölkerungsstand 

     X            

Indikator 2  
Bevölkerungsbilanz 

      X           

Indikator 3  
Bevölkerungsstruktur 
nach Altersgruppen 
und Geschlecht 

 X                

Indikator 4  
Medianalter 

    X             

Indikator 5  
Single-Haushalte 

X                 

Indikator 6  
Wirtschaftsstruktur 

 X                

Indikator 7  
Unternehmensgröße 
nach Beschäftigten-
zahlen 

  X               
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Indikator 8  
Erwerbstätige nach 
Eigenschaften 

 X                

Indikator 9  
Selbständigenquote 

 X                

Indikator 10  
Arbeitslosenquote 

 X                

Indikator 11  

Anteil der Teilzeitbe-
schäftigten 

 X                

Indikator 1 2 
Nächtigungen nach 
Unterkunftsart 

   X              

Indikator 1 3 
Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 

   X              

Indikator 1 4 
Nächtigungen im 
Jahresverlauf 

   X              

Indikator 1 5 
Tourismusintensität 

   X X             

Indikator 1 6 
Bettenkapazität in 
Beherbergungsbetrie-
ben 

   X              
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Indikator 1 7 
Gästestruktur 

   X              

Indikator 1 8 

ÖV-Qualität 
    X      X       

Indikator 1 9 
Breitband-               
Versorgungsgrad 

           X      

Indikator 20 
Durchschnittliche 
Baulandpreise 

       X          

Indikator 21 
Versorgungsgrad mit 
Kleinkinder-Betreu-
ungsplätzen 

        X         

Indikator 2 2 
Energieverbrauch  
gesamt 

    X        X     

Indikator 2 3 
Energieverbrauch 
nach Branchen 

    X        X     

Indikator 2 4 
THG-Emissionen 
nach Branchen 

             X    
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Indikator 2 5 
Hitzetage 

              X   

Indikator 2 6 

Potenzielle Beschnei-
ungszeit 

              
 

X  

Indikator 2 7 
Flächeninanspruch-
nahme/Bodenversie-
gelung 

              

  

X 
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Die Indikatoren dieses Blocks geben Auskunft über Alter, Geschlech-
terverhältnis, Wanderungs- und Geburtenverhalten sowie Wohnpräfe-
renzen der regionalen Bevölkerung und bilden damit die bedeutends-
ten demographischen Trends der Region ab. 

Demographische  
Entwick lung   

 




























































































